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Zwei Studenten der Universität Bayreuth im 
17. Jahrgang der Bayerischen EliteAkademie 
 
Peter Weinfurtner und Lucas Fuhrmann sind unter  
Bayerns Besten 
 
 
Mehr als 1.200 der prüfungsbesten Studierenden bayerischer Universitäten und 
Hochschulen haben sich bei der Bayerischen EliteAkademie beworben. Nach dem 
mehrstufigen Auswahlverfahren stehen jetzt die 36 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer des nunmehr 17. Jahrgangs fest. Die studienbegleitende Ausbildung 
mit dem Schwerpunkt ‚werteorientierte Führung und Verantwortung‘ hat am 31. 
August 2015 in der IHK-Akademie Feldkirchen-Westerham begonnen. Unter ihnen 
sind die beiden Bayreuther Studenten Peter Weinfurtner aus Cham und Lucas 
Fuhrmann aus Friedberg.  
 

 
 
Die Bayreuther Studenten Lucas Fuhrmann (l.) und Peter Weinfurtner 
Das Foto © Bayerische EliteAkademie, Katrin Hupe ist selbstverständlich zum kostenfreien Abdruck freigegeben. 
 
Nach dem Erwerb der allgemeinen Hochschulreife am Musikgymnasium der 
Regensburger Domspatzen studiert Peter Weinfurtner seit 2012 Wirtschafts-
ingenieurwesen an der Universität Bayreuth. Neben seinem Studium engagiert er 
sich in der Katholischen Hochschulgemeinde Bayreuth sowie im Bayreuther 
Integrationsprojekt ‚Auf ein Treffen mit...‘. Lucas Fuhrmann hat nach seinem 
Abitur an der Augustinerschule Friedberg den Studiengang ‚Philosophy & 
Economics‘ aufgenommen, er ist Mitglied im Jugendbeirat des Kinderhilfswerkes 
‚Plan International‘. 
 
„Neben der erfreulich hohen Frauenquote von 44% sind wir besonders stolz auf die 
Heterogenität unseres neuen Jahrgangs – viele verschiedene Hochschulen und 
Universitäten sind vertreten“, erklärt Dr. Thomas Wellenhofer, Geschäftsführer der 
Bayerischen EliteAkademie und einer der Juroren im Auswahlverfahren. Jeweils 
vierzehn Studierende kommen von der TU München, gefolgt von der FAU 
Erlangen-Nürnberg mit vier und der Universität Regensburg mit drei sowie der 
Hochschule München mit ebenfalls drei Studierenden. Zwei Studierende der LMU 
München wurden aufgenommen genauso wie je zwei Studierende der 
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Universitäten Bayreuth und Bamberg. Die Universitäten Würzburg und Augsburg, 
die Katholische Universität Eichstätt, die TH Regensburg, die Hochschulen 
Rosenheim und Augsburg sowie die TH Deggendorf sind ebenfalls vertreten. 
 
Die meisten Stipendiatinnen und Stipendiaten kommen aus den Ingenieur-, den 
Wirtschafts- und den Naturwissenschaften. Neben Luft- und Raumfahrt sind auch 
Disziplinen wie Psychologie und Ressourcenmanagement vertreten. „Es ist sehr 
erfreulich, wie viele junge, talentierte Menschen sich durch unser Leitbild von 
Verantwortung und Werteorientierung angesprochen fühlen. Wir hatten 
ausgezeichnete Bewerber mit verschiedensten Lebenswegen und Fachrichtungen. 
Interdisziplinarität ist Voraussetzung für den inspirierenden Austausch 
untereinander“, sagt Prof. Dr. Dr. h.c. Hans-Ulrich Küpper, Akademischer Leiter der 
Bayerischen EliteAkademie. 
 
Im ersten Vierwochenblock der Ausbildung steht dem neuen Jahrgang u.a. die 
kritische Auseinandersetzung mit dem Begriff Elite, den Ursachen der globalen 
Finanzkrise und dem Thema Unternehmensethik bevor. 
 
Die Bayerische EliteAkademie 
 
… ist eine Stiftung der bayerischen Wirtschaft, die eng mit den bayerischen 
Universitäten und Hochschulen zusammenarbeitet. Herausragende Studierende 
werden in einem studienbegleitenden Zusatzprogramm auf Führungsaufgaben in 
der Wirtschaft vorbereitet. Die Palette der Studienfächer in den Jahrgängen der 
Bayerischen EliteAkademie reicht von Physik und Maschinenbau über Informatik 
und Mechatronik bis zu Germanistik, Wirtschaftsgeographie und Sozialpädagogik. 
Die große Vielfalt der Stipendiatinnen und Stipendiaten ist Garantie für die in 
Deutschland einzigartige Form interdisziplinärer und studienbegleitender 
Ausbildung. Je vier Wochen lang treffen sich die Stipendiatinnen und Stipendiaten 
in der IHK-Akademie in Feldkirchen-Westerham, nahe Rosenheim, zu den sog. 
Präsenzphasen. Hier finden Seminare, Workshops, Gruppenübungen und 
Kaminabende statt. Die Ausbildung umfasst Themen wie Persönlichkeitsbildung 
und Menschenführung, interdisziplinäres und interkulturelles Denken und Handeln, 
unternehmerisches Denken, Unternehmensführung und Medienkompetenz. 
 
Weitere Infos über die Bayerische EliteAkademie und das Bewerbungsverfahren 
finden Interessierte unter www.EliteAkademie.de 
 
Für weitere Informationen steht gern zur Verfügung: 
 
Barbara Braun 
Öffentlichkeitsarbeit 
Bayerische EliteAkademie GmbH 
Prinzregentenstraße 7 
80538 München 
Telefon 089 / 2 18 89 08-23 
E-Mail barbara.braun@eliteakademie.de 
www.EliteAkademie.de 
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Kurzporträt der Universität Bayreuth 
 
Die Universität Bayreuth ist eine junge, forschungsorientierte Campus-Universität. 
Gründungsauftrag der 1975 eröffneten Universität ist die Förderung von interdisziplinärer 
Forschung und Lehre sowie die Entwicklung von Profil bildenden und Fächer 
übergreifenden Schwerpunkten. Die Forschungsprogramme und Studienangebote decken 
die Natur- und Ingenieurwissenschaften, die Rechts- und Wirtschaftswissenschaften sowie 
die Sprach-, Literatur und Kulturwissenschaften ab und werden beständig weiterentwickelt.  
Gute Betreuungsverhältnisse, hohe Leistungsstandards, Fächer übergreifende 
Kooperationen und wissenschaftliche Exzellenz führen regelmäßig zu Spitzenplatzierungen 
in Rankings. Die Universität Bayreuth belegte 2014 im weltweiten Times Higher Education 
(THE)-Ranking ‚100 under 50‘ als eine von insgesamt sechs vertretenen deutschen 
Hochschulen eine Top-Platzierung. 
Seit Jahren nehmen die Afrikastudien der Universität Bayreuth eine internationale 
Spitzenposition ein; die Bayreuther Internationale Graduiertenschule für Afrikastudien 
(BIGSAS) ist Teil der Exzellenzinitiative des Bundes und der Länder. Die Hochdruck- und 
Hochtemperaturforschung innerhalb des Bayerischen Geoinstituts genießt ebenfalls ein 
weltweit hohes Renommee. Die Polymerforschung ist Spitzenreiter im Förderranking der 
Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG). Die Universität Bayreuth verfügt über ein 
dichtes Netz strategisch ausgewählter, internationaler Hochschulpartnerschaften. 
Derzeit sind an der Universität Bayreuth rund 13.250 Studierende in 135 verschiedenen 
Studiengängen an sechs Fakultäten immatrikuliert. Mit ca. 1.200 wissenschaftlichen 
Beschäftigten, davon 233 Professorinnen und Professoren, und etwa 870 
nichtwissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist die Universität Bayreuth der 
größte Arbeitgeber der Region. 
 

Kontakt: 
 
Brigitte Kohlberg 
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